
«Himmel und Hölle» ist ein Kin­
derspiel, das mit Kreide auf den 
Boden gemalt wird. Das Ziel 
besteht darin, vom ersten Feld 
«Erde» zum letzten Feld «Him­
mel» zu hüpfen, ohne das zweit­
letzte Feld «Hölle» zu berühren. 
Dafür muss man zuerst einen 
Stein in das erste Feld werfen. 
Wenn der Stein im ersten Feld 
landet, kann man loshüpfen. 
Wenn man aber mit dem Stein 
das Feld verfehlt oder der Stein 
die Linie berührt, ist der nächste 
Spieler an der Reihe. 

Jesus hat uns den  
Himmel ermöglicht
Die Bibel zeigt uns, dass wir 
Menschen das Ziel verfehlen, mit 

Der Himmel – dein Ziel?

Gott Gemeinschaft zu haben. 
Sünde ist Zielverfehlung. Des­
wegen können wir uns noch so 
anstrengen – aus eigener Kraft 
erreichen wir von der Erde aus 
nie den Himmel. Gott sah unsere 
aussichtslose Lage und hat dar­
um seinen Sohn Jesus Christus 
auf die Erde geschickt. Gott 
wurde damit Mensch. Jesus hat 
sein Lebensziel erreicht, unge­
trübt Gemeinschaft mit Gott, 
seinem Vater, zu halten. Obwohl 
er nie etwas Falsches getan hat, 
hat er unsere Sünde auf sich 
geladen und ist am Kreuz gestor­
ben, um uns unsere Schuld zu 
vergeben. Weil er an Ostern auf­
erstanden ist von den Toten  
und jetzt lebt, haben wir eine 

begründete Hoffnung auf das 
ewige Leben bei Gott. Jesus ist 
unser Garant für den Himmel.
Auf der letzten Seite der Bibel 
lesen wir folgende Schilderung: 
«Gott wird bei ihnen [denen, die 
an Jesus glauben] wohnen und 
sie werden sein Volk sein. Ja, von 
nun an wird Gott selbst in ihrer 
Mitte leben. Er wird ihnen alle 
Tränen abwischen. Es wird kei-
nen Tod mehr geben, kein Leid, 
keine Klage und keine Schmer-
zen. Denn was einmal war, ist für 
immer vorbei» (Offenbarung 
21,3-4). Gott ist jetzt unsichtbar, 
aber im Himmel wird er sichtbar 
sein: «Sie werden Gott von Ange-
sicht zu Angesicht sehen» 
(Offenbarung 22,4). Wir werden 

Gott sehen und die Gemein­
schaft mit unserem Schöpfer 
geniessen können. Er wird unse­
re tiefste Sehnsucht nach Liebe 
und Annahme stillen. Unsere 
Vergangenheit wird uns nicht 
mehr länger quälen.

Himmel oder Hölle!
Jesus spricht auch von der Hölle, 
vom Ort der ewigen Gottesferne, 
wo «das Weinen und Zähneknir-
schen sein wird» (Matthäusevan-
gelium 8,12). Es geht Gott nicht 
darum, Angst vor der Hölle zu 
schüren, wie dies teilweise im 
Mittelalter der Fall war. Jesus ist 
gekommen, um uns von der 
Hölle zu retten, weil er uns liebt. 
Doch die Hölle ist der Ort für 

«Gott wird bei ihnen wohnen und sie werden  
sein Volk sein. Ja, von nun an wird Gott selbst in ihrer  
Mitte leben. Er wird ihnen alle Tränen abwischen.  
Es wird keinen Tod mehr geben, kein Leid, keine Klage  
und keine Schmerzen. Denn was einmal war,  
ist für immer vorbei.»
(Offenbarung 21,3-4)
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diejenigen, die während ihres 
Lebens Gottes Vergebung nicht 
in Anspruch genommen haben, 
die er uns wegen Jesus anbietet.

Wie entscheidest du  
dich?
Hast du die feste Gewissheit, 
dass du nach deinem Tod zu  
Gott in den Himmel kommst? Die 
Frage nach dem Himmel ist die 
wichtigste Frage unseres Lebens. 
Es geht darum, wo wir die Ewig­
keit verbringen werden. Gott lädt 
jeden Menschen auf dieser Welt 
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ein, an Jesus Christus zu glauben, 
seine Schuld vergeben zu lassen 
und das ewige Leben zu ergrei­
fen. Wenn wir in der Bibel lesen, 
lernen wir Gott immer besser 
kennen und erhalten die feste 
Gewissheit, nach unserem Tod  
in seiner Gegenwart zu sein. Im 
Gebet können wir schon jetzt mit 
ihm sprechen. Gerne schicken 
wir dir kostenlos eine Bibel. Auch 
einen Bibelfernkurs kannst du 
absolvieren. Bitte wende dich an 
untenstehende Adresse.
Michael Freiburghaus


